EP 0 122 502 A2

Europaisches Patentamt

0) European Patent Office

Office européen des brevets

®@

@ Anmeldenummer: 84103100.8

(@) Anmeldetag: 21.03.84

@ Veroffentlichungsnummer:

0_122 502
A2

EUROPAISCHE PATENTANMELDUNG

G int.ct>: E 04 C 2/06
E 04 C 2/34, E 04 C 3/20

() Prioritét: 23.03.83 DE 3310482
@ Veréffentlichungstag der Anmeldung:
24.10.84 Patentblatt 84/43

Benannte Vertragsstaaten:
AT BE FR LU NL SE

@ Anmelder: Bechert, Heinrich, Dr.-Ing.
Teckstrasse 44
D-7000 Stuttgart-1{DE)

@ Erfinder: Bechert, Heinrich, Dr.-Ing.
Teckstrasse 44
D-7000 Stuttgart-1{DE)

Vertreter: Patentanwalte Dipl.-Ing. B. Schmid Dr.-Ing.
G.A. Birn Dipl.-Ing. H. Quarder
Falbenhennenstrasse 17
D-7000 Stuttgart 1(DE)

@ Betontriger, -Tragplatte od. dgl.

@ Um bei Betontragern — Tragplatten od. dgl. — Beton ein-
zusparen, und damit das Gewicht zu verringern sowie
grofere Spannweiten und eine hoéhere Belastbarkeit .zu
erreichen, werden die obere und/oder die untere Wélbung (7,
8) von im Betontrager vorgesehenen Hohlrdumen (6) als Elip-
sen oder Korbbogen ausgebildet. Sofern eine Draht-
bewehrung vorgesehen ist, sind die unteren Drahte (9) teil-
weise von ihrer Schnittstelle aus in den Trager hinein auf ein

Teilstliick mit einer Folie {(10) umwickelt, um zu hohe Bean-
spruchungen und Stirnrisse im Krafteinleitungsbereich zu
vermeiden. Des weiteren ist bei einem Betontrager,
-Tragplatte od. dgl. mit Verbundfuge {12) diese als Vertiefung
(15) in der Seitenflache (14) vorgesehen, waobei oben und
unten Schragen (16, 17) zur Bildung von Druckstreben im
Fugenbeton vorgesehen sind.
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Retontridcer, -Traagwmnlatte od. Fcl,

Pie Trfindunc Leniel:t rich evi einen Petantrifoer, -Tracrliette of.

)
Yy
}

.» “er sich aus einer Unterrlatte, elner =zus Stecen h“estehen-
cern. Mittelschicht ur? einer Chermlatte zusarrensetzt. Die durch
die Stece celildeten “eoblriwre sind hei den bekannten Ausfiih-
rurasformen ohen und unten aurch suf dem Radius eines Kreises
liecende Rocen akgeschlossen. Tie Ficenschaften solcher Tré&ger
sird dedoch nicht voll hefrieticend, da sie einerseits noch sehr
schwver sind und andererseits c¢ie Relastbarleit zu gering ist. Die
Aufgabe der Erfindung ist es, einen Tr&ger zu gschaffen, der cris-
sere Spannweiten und schwerere l.esten errmdolicht und ein gerinae-
res Cewicht aufweist. Dies wird erfindungsgemdf dadurch erreicht,

daph die obere und/oder die untere “8lbunc der lohlrZume als Fl-
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lirser—- o’er “orrtocen ausaerildet sins, Irfclre “er Ffarit ver-
indenen VercrAreruncs der Rohlr#Fuvne serden der Tetonverhrauch mA
Aamit ces “avicht verrincert, *nferler ernirt sicl eine uriitere
*vrentrizit®t der VYorsnannuns un? cleichzeitia eine orifere zent-
ricecks “irrve- derseclten. Nurch die sich weiterhir ercebencde

e den Verhiltnis des Viiderstardsmcnents zur

Lh

Urit ere Terrieite,
Fliche, erk¥lt man zusidtzlich gréfere Spannweiten uné eine hodhere

telastharkeit,

Tei ietontri~ern bzw, -Traaslstten it vorceswmannter Drahtbewel-
runc wirA der Peton an “Aen Schnittstellen der Drébte im FEinlei-
tupashereick, vor allem in “en Stecen der littelschicht, sehr
starl; heanszrucht, so dal unter imstfnden Reansrruchuncen entste-
ben, die “enn zu Pissen ir pPaterial ftthren. Ur Alese Peanspru-
chun~ ir Tinleiturschereicl zu verringern, sind die Trilte nach
cirer veitsren  erltal deor Frfindunc von ihrer Schnittstelle aus
ir ep mr¥ger hineir auf ein Teilstiick it eirer Felie od. dal.

umwiclelt,

Urn hohe Finmellasten besser quer zu verteilen, verlaufen vorzugs-

weicse auter den TEncshewehruncsdrfbten mindestens ir unteren Tri-

ierteil zus3tzliche Nuerkevehruncs’rihte.

Um mebrere “ricer haw, Platter untereirander zu verkinden, sipd
an dep CSeitenflichen Bhlicherveise Verhundfucen vorgesehen, wohei

die Tuge ales etva senkrecht zur “rédaeroberfliche in der Seiten-

Fh

l¥che verlaufende Vertiefuna ausgebildet ist., Vorzuogsweise geht
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ie Vertiefvne oler up unten it Tehricer in Sic Seitarfle

Ther. Yein Purnciefen der Fucer - it Cetor Yipnen eich sl Sinw

v

der Nlemente Puscuschliefen. Fueckmiric~ verl:vSen F7je. Tolytr 715

chen in einerm #¥Winkel zwischen 20§ und 248° zur "ricerohersl

Vertie funy etvs die T¥lfte und ie “er verkleibender T¢izentli-
clenteile je etwe cin ¥Viertel der Triaerstirke hetraven, " Jen
Teton ;eichter eincienen zu k&nnen, ist dahel der chere "eiten
fléchenteil geqegﬁber Aar unteren zuriickversetzt.

Die Zeichnunc zeict eir Pusifihruncsheisrisl der Friindunc., Ts

ctellen far:

Pig, 1 Cen Ouerscihnitt einer Tetenrlatte,
Fic, 2 einen verrriferten Musschnitt sne INig. 1.

Pie aus Petor hestelende Traorlatte 1 ist aus einexr Cherrplatte 2,

einer Tinternlatte 2 und einem "ittelteil 4 zussmmengesetzt, wobel
was hittelteil avs Steoen 5 aufcekhaut ist., Zwischer fen einzelnen
Stecen 5 sind Fohlriurme ( vornesehen, wohel Jie chwere w¢lhunc 7
und die untere Wolrunc ¢ fer Boblrfune & zls Fllinserbhcoden ausae-—
bildet sind. Durch cie Illipsenboren 7, 7 verden or%pere Fohlr¥u-
ne 6 erndglicht, so daf Peton und darit fewicht eingespart ver-

den.
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Tin Blatte ist it einer Drefibeovelrare vorseher, voehei die

frarpdArihte © in Imesrichtuns, verliavfen. fen ihren Schrittstel-

ler svs in #en Drdecyr Rinein gir~ ©

1o

o

i}

uf ein meilastiic) it eincr

C

o

Folie Xr w icielt, v Jie “cans mvrchuns dzz Fetons an cer Fin-
trittstelle “zr Tritite 7 heratovsisrap und oes Ctiveviiso oo over-
hindern. Nahel velcs Fdae pr-igkelic Trahtstiiclt eine Lilnte von RO
hig 70 c» avf., uler Top Tinnoles zhrunusdriaten @ sin? ir unteren
Tr¥E-ertell 2 fuverterehrun~zdrihte 11 angeordinet, wolurch sich ei-
ne c¥nctrisere rververteilim~ el keohen Finzellasten ercibt,

™ie zur Yertinturce “iit veitercn Platten dienente Veriunifuce 10

sctzt sich fus ciner etz senl'recht zur Tricerobrerfliche 172

[Wh
3

™

der Seitenfliche 1¢ verlanfenten Yertiefunc 1F eciie eciner oheren
Zchrive 14 un’ einer unteren Scnrfroe 17 zuseren, “iHlrend 3ie un-
intel wvor 20° zpr Mlatterorerfliche 13

irtel tei Ger oteyror., CebrFo=S1Tche 48°, NDie

Tinne cor Tertiefun., 1R eniorrictt otur oy Falten Fil'rle dex
Tlatsa ), Trror T Uy Tie untere Tritenfl¥cle 17 url Zie ohere

;e 1t dgrreile ein-Viertel Ffexr Plattenstérlie vorcesehen

.-

nee vhere feitenflichenteil 17 ist csrenither dem unteren 10

zuriicl.czsetzt, so ¢ar sich hei cinanfer arnliecenden Platten eine

GEfpuns st Tinziefen des *etons ercibt, Turch Jie Schriaflécher

verden it Vercuaneiton Druclstreben auscekildiet, velche 7le unter—

schiedlict- “ferfornune “er eingzelnen Platiten verhindern.
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1. L.etontricer, -Tracplatte of, fcl, Tit zrerischen einer Un

und einer Mrerrlatte verdeseherer Fehlriuren, dadurch gekenn-

pte

€

4

cknet, Aar Aie olere (7)) un’/o &r ie untere (8) T#lhung cer

Tohlriume (7)

:1g Tllireen~ o er "orhborer susankildet cind,

Z. Patcntricey, =racnlztten o, fnl. Nt vercesranntaer Trokio-

bevehrunc, dedurcl - el.ennzeichret, 7af rirfccstens fie untercn

Nrihte (°) vor itrer Tchnittstelle avs in sen ~r

‘qer hinein auf

e

ein Teilstiick ~it einer Folie (19) cof. Fcl, wryickelt sind.

3. mricer nach Tnsvruch 2, dacurch nehennreichnet, daf auler
Jden Lilncsheverruncasdréhten (°) rindecters im unteren Tricerteil
(2) auf eire hestirrte Teill¥noe oder die ~rrze Tinqe zusitzliche

(uerhevebhrunasiyrite (11) verlaufen
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<, sontrifver, ~Tracwlatite 1. i, 1 it Yerpuncfuce zu An-
cetlune gwon vejtarer Triaern, el Tie Tunre als etwe conlrocht
nrr CrteerctoerSliche in der Teitenfliche verisniende Vertiefune
enarehiliat ist, “aduren aelennzeichnet, Az die Vertiefuns (15)
clen Und unter it Sckrfgen (1€, 17) in die Seitenfléche (14)
errelt

£, TrFeey pec! Trnepueh 4, 70dvreh ceenpzeichnet, def die
Tooytefliehen (146, 17) ir einer~ " iilel zoischen 30 und 45° zur
“riigeroherflichke (13) verlenfer, wobel die chere Schrige (1€)
steiler #le Fie untere (17) enneorinet ist,

A, TrEner nach mindestens einerm der vorlercehenlen Ansvriicke o
Lis &, “afurct celennreichnet, faft Fic TWrre fer Verticfons (1IF)
orra Jie T¥1fre nrf fle der ver! leihante, Csiterflicl ontadilie (10,
1My be etwe @in Viertel der "rioerstirle latire-en,

7. Tr¥-er rach rin‘ectens eirer der vorierpehersen Anspriiche 4

=y

n
H

facurch {ar

=

vec 2nihey

sekennzeichnet,

Cer obere Scitenf

(17) “er unteren (17) zurilickversetzt ist.,

liichenteil

BAD ORIGINAL



0122502

o614

|
P A S S S N
oL \ ~
Z5 & T \® © T TN 0 66
RN o o ° o [} o o (o]
“ T4
o , o )




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

